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rnbach Immobilien AG plant am westlichen Stad

zwischen der B37 und dem Wieblinger Weg de

nd Gartenfachmarktes. Für das Bauvorhaben ist

Gutachten erforderlich. Es sollte aufgezeigt werde

kt die Immissionsrichtwerte der Technischen Anle

Lärm (TA Lärm) [2] vom 26.08.1998 einhält.  

gte sich, dass durch den geplanten Bau- und Ga

nsrichtwerte nicht überschritten werden. Die maß

werden um mehr als 6 dB(A) unterschritten. Auc

durch den Verkehrslärm aus Straße und Schie

erwartenden Immissionen aus dem geplanten Ba

Unterlage darf nur insgesamt kopiert und weiterverwend

2 

dteingang Heidel-

en Neubau eines 

t ein schalltechni-

en, ob der geplan-

eitung zum Schutz 

artenmarkt die Im-
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1 Anlass und Aufg

Die Hornbach Immobilien AG
B37 und dem Wieblinger We
Bauvorhaben ist ein schalltech

Die ACCON GmbH wurde be
Die Untersuchung soll aufzeig
nischen Anleitung zum Schut
gabe der schalltechnischen U
rufenen und nach außen wirke

 

 

2 Örtliche Gege

Der Planstandort liegt zwische
Fläche ist derzeit teils gewerb
den Bebauungsplan ist die 
Sondergebiet ausgewiesen. W
lich befindet sich ein Wohngeb
weitere wissenschaftliche Einr

Schutzwürdige Bebauung b
Kinzigweg. Diese Wohngebäu
befindet sich ein mehrgeschos

Die Lage des geplanten Mark
im Lageplan Anlage 1 darge
für folgende Immissionsorte d

Tabelle 1 Immissionsorte  

Immiss

IO

IO

IO

IO

IO
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gabenstellung 

G plant am westlichen Stadteingang Heidelb
eg den Neubau eines Bau- und Gartenfac
hnisches Gutachten erforderlich. 

eauftragt, die schalltechnischen Berechnung
gen, ob der geplante Markt die Immissionsri
tz gegen Lärm (TA Lärm) [2] vom 26.08.199

Untersuchung liegt in der Prüfung der vom Pl
enden Geräusche. 

ebenheiten 

en der B37 im Norden und dem Wieblinger W
blich und industriell genutzt, teilweise Brach
Fläche als Gewerbegebiet, im Bebauungs

Westlich und südlich grenzen weitere Gewer
biet. Nördlich der B37 befinden sich Sportan
richtungen. 

befindet sich östlich des geplanten Bet
ude sind zwei bis dreigeschossig. Südöstlich 
ssiges Bürogebäude. 

tes, der umliegenden Wohngebäude und de
stellt. Insgesamt werden die schalltechnisc
urchgeführt.  

sionsort Fl. Nr.: Nutzung 

O 1 Kinzigweg 2 WA 

O 2 Kinzigweg 4 WA 

O 3 Kinzigweg 6 WA 

O 4 Kinzigweg 8 WA 

O 5 Wieblinger Weg GE 

4 

ergs, zwischen der 
chmarktes. Für das 

gen durchzuführen. 
ichtwerte der Tech-
98 einhält. Die Auf-
langebiet hervorge-

Weg im Süden. Die 
hland. Im bestehen-
splanvorentwurf als 
rbegebiete an. Öst-
lagen, Schulen und 

triebsgeländes am 
des Bauvorhabens 

r Immissionsorte ist 
hen Berechnungen 
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3 Beurteilungsg

Die Beurteilung der Geräusch
anhand der „Technischen Anl
Verwaltungsvorschrift zum Bu

Die Immissionsrichtwerte für d
rien der TA Lärm werden im F

Tabelle 2: Immissionsrichtw

a) Industriegebiete 

b) Gewerbegebiete 

c) Kerngebiete, Dorfg

d) allgemeine Wohnge

e) reine Wohngebiete

f) Kurgebiete, Kranke

 

Die in Tabelle 1 genannten Im
Gewerbebetriebe gemeinsam
muss der zulässige Immission

Bzgl. der Relevanz des Immis
de Kriterien genannt: 

• Einwirkungs
Anlage ausg
der weniger
missionsrich

• Der Immiss
anzusehen,
satzbelastu
Immissionso

Einzelne kurzzeitige Geräusc
mehr als 30 dB(A) und in der 
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grundlagen 

hsituation aus dem Betrieb des Bau- und Ga
eitung zum Schutz gegen Lärm“ (TA-Lärm, S

undes-Immissionsschutzgesetz, 1998) [2]. 

die einzelnen Gebietskategorien und weitere
Folgenden aufgeführt. 

werte nach TA Lärm, Ziffer 6.1 

Nutzungsart Immissions

tags 

dB(

70 

65 

ebiete und Mischgebiete 60 

ebiete und Kleinsiedlungsgebiete 55 

e 50 

nhäuser und Pflegeanstalten 45 

mmissionsrichtwerte gelten für alle im Einfluss
m. D.h. wirken auf einen Immissionsort meh
nsrichtwert von allen Betrieben gemeinsam e

ssionsbeitrages einer Anlage werden in der T

sbereich einer Anlage sind die Flächen, in de
gehenden Geräusche einen Beurteilungspeg
r als 10 dB(A) unter dem für diese Fläche ma
htwert liegt. 

ionsbeitrag einer Anlage ist nach TA Lärm al
 wenn die von der zu beurteilenden Anlage a
ng die Immissionsrichtwerte der Tabelle 1 am
ort um mindestens 6 dB(A) unterschreitet. 

chspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte a
Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) überschre

5 

artenmarktes erfolgt 
Sechste Allgemeine 

e Beurteilungskrite-

srichtwert 

nachts 

(A) 

70 

50 

45 

40 

35 

35 

sbereich stehenden 
hrere Betriebe ein, 

eingehalten werden. 

TA Lärm [2] folgen-

enen die von der 
gel verursachen, 
aßgebenden Im-

s nicht relevant 
ausgehende Zu-
m maßgeblichen 

am Tage um nicht 
eiten. 
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Die Immissionsrichtwerte bezi

• tags 0

• nachts 2

Die Immissionsrichtwerte gelt
den. Maßgebend für die Beur
Uhr) mit dem höchsten Beurt
trägt. 

Bei der Bestimmung des Beur

• Für nachfolg
staben d bis
wirkung von 
gen: 

� an W
   

� an So
   
   

Von der Ber
dies wegen 
des Schutze

• Für die Teilz
nen ein oder
formationsha
von (je nach
räusche nich
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iehen sich auf folgende Zeiten: 

06.00 - 22.00 Uhr 

22.00 - 06.00 Uhr. 

ten während des Tages für eine Beurteilung
rteilung der Nacht ist die volle Nachtstunde 
teilungspegel, zu dem die zu beurteilende A

rteilungspegels sind folgende Zuschläge zu b

gend aufgeführte Zeiten ist in Gebieten nach 
 f bei der Ermittlung des Beurteilungspegels 
Geräuschen durch einen Zuschlag von 6 dB

Werktagen   06.00 - 07.00 U
   20.00 - 22.00 U

onn- und Feiertagen  06.00 - 09.00 U
   13.00 - 15.00 U
   20.00 - 22.00 U

rücksichtigung des Zuschlags kann abgeseh
der besonderen örtlichen Verhältnisse unte

es vor schädlichen Umwelteinwirkungen erfor

zeiten, in denen aus den zu beurteilenden Ge
r mehrere Töne hervortreten oder in denen d
altig ist, ist ein Zuschlag für Ton- und Informa

h Auffälligkeit) 3 oder 6 dB anzusetzen. Bei A
ht ton- oder informationshaltig sind, ist KT = 0

6 

gszeit von 16 Stun-
(z. B. 1.00 bis 2.00 

Anlage relevant bei-

berücksichtigen: 

Tabelle 2, Buch-
die erhöhte Stör-

B zu berücksichti-

hr, 
hr, 

hr, 
hr, 
hr. 
hen werden, soweit 
er Berücksichtigung 
rderlich ist. 

eräuschimmissio-
das Geräusch in-
ationshaltigkeit KT 

Anlagen, deren Ge-
0 dB. 
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4 Schallemissio

Für den geplanten Bau- und 
Zu- und Abfahrt, Ladetätigkei
de Schallquellen für die näch
Bereich der Warenanlieferun
nordöstlichen Bereich anzuse
des und wird zur Wohnbebau
dass er nur in geringem Umfa

Als Öffnungszeit des Marktes 

 

4.1 Warenanlieferung 

Die LKWs fahren über die sü
nordöstlichen Bereich des Ge
Mit folgendem Lieferverkehrsa

Täglich wird mit 20 – 25 18 
zwischen 6:30 und 10 Uhr, al
Baumarkt, d. h. dass sich max
wird entladen und zwei warten
(„Ruhezeit“) 3 LKW Waren an
10:00 Uhr an. 

Pro LKW wird mit durchschn
Gabelstraplern über Verladeb

In der Prognoseberechnung w
tätigkeiten, Türenschlagen, M
 

Tabelle 2 Schallemissionen

Quelle 

Fahrgeräusche Lkw (Zu- u

An- und Abfahrt, Betriebsb

LKW 

Rangieren LKW 

Verladegeräusche 

Rollgeräusch Wagenboden
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onen  

Gartenfachmarkt sind im Wesentlichen die
ten und der Kunden Pkw-Verkehr maßgebli
hstgelegene Wohnbebauung östlich der OE
g mit der Laderampe sowie die Parkplätze
ehen. Der Kundenparkplatz befindet sich we
uung im Bereich des Kinzigweges größtentei
ang zu den Immissionen beiträgt.  

ist die Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr vorge

üdliche Zufahrt vom Wieblinger Weg zur A
ebäudes. Hier befinden sich auch die Wartep
aufkommen ist zu rechnen: 

m Sattelaufliegern Ware angeliefert. Die Li
lso nur im Zeitbereich „Tag“. Es gibt zwei „W
ximal drei Fahrzeuge auf dem Gelände befin
n). Es wird angenommen, dass in der Zeit vo
nliefern. Die restlichen 22 LKW kommen in d

nittlich 20 Paletten gerechnet, die mit Palet
rücken entladen werden. 

werden für jeden Lkw die An- und Abfahrt, R
otoranlassen, Betriebsbremsen usw. berücks

n Warenanlieferung, inkl. Zuschläge Liefe

Schallem

[d

Tag 

nd Abfahrt) 88,1 

remse, Türenschlagen; Anlassen  

83,4 

83,5 

98,3 

n 93,3 

7 

 Schallquellen Lkw 
ch. Als maßgeben-
EG-Gleise sind der 
e für Mitarbeiter im 
estlich des Gebäu-
ils abgeschirmt, so-

esehen.  

Anlieferungszone im 
positionen für LKW. 

eferungen erfolgen 
Wartepositionen“ im 
nden werden (eines 
on 6:30 bis 7:00 Uhr 
er Zeit von 7:00 bis 

ttenhubwagen oder 

Rangieren, Verlade-
sichtigt.  

erverkehr 

missionen Lwr 

dB(A)] 

Ruhezeit  

85,8 

 

81,1 

81,2 

96,0 

91,0 
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Die aufgeführten Schallemiss
der Geräuschemissionen du
Auslieferungslagern und Sped
räusche insbesondere von V
berechnet (vgl. Anlage 2).  

 
4.2 Parkplätze  

Die Berechnung der Schallem
des Bayerischen Landesamte
(Abschnitt 8.2.1)[6]. 

 

4.2.1 Mitarbeiterparkplatz 

Im nordöstlichen Bereich des 
6:00 bis 7:00 Uhr wird von 20
fahrten ausgegangen. In der 
Stellplatz ausgegangen. 

 

4.2.2 Kundenparkplatz 

Insgesamt sind westlich des 
tenmarktes vorgesehen sind.
Weg. Bei einem Markt dieser 

Die Zuschläge für die Parkpla
platz an Einkaufszentren (Eink

 

Tabelle 3 Schallemission P

Quelle 

 

Parkverkehr Mitarb

Parkverkehr Kunde

 

Die detaillierten Berechnungs
Anlage 2 zusammengestellt. 
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ionen wurden nach dem technischen Berich
rch Lastkraftwagen auf Betriebsgeländen v
ditionen und Verbrauchermärkten sowie wei

Verbrauchermärkten, Hessisches Landesam

missionen der Parkplätze erfolgt gemäß der P
es für Umweltschutz nach dem zusammeng

Marktes befinden sich 41 Mitarbeiterstellplät
0 Anfahrten und in der Ruhezeit 20:00 bis 22
Tageszeit, 7:00 bis 20:00 Uhr, wird von vie

Marktes 345 Stellplätze die für die Kunden 
 Die Ein- und Ausfahrt befindet sich südlic
Größe wird mit ca. 2000 Kunden pro Tag ge

atzart wurden gemäß Tabelle 31 der Studie
kaufswagen auf Asphalt) festgelegt.  

Pkw Parkplatz   

Schallemission Lw / dB

Tag Ruhe

beiterparkplatz 81,8 82

enparkplatz 101,2 -

ergebnisse sowie die anzusetzenden Emissi

8 

t zur Untersuchung 
von Frachtzentren, 
iterer typischer Ge-
t für Umwelt [4, 5] 

Parkplatzlärmstudie 
efassten Verfahren 

tze. In der Ruhezeit 
2:00 Uhr mit 20 Ab-
er Bewegungen pro 

des Bau- und Gar-
ch, zum Wieblinger 
rechnet.  

 [6] für einen Park-

B(A) 

ezeit 

2,1 

- 

onspegel sind in 
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4.3 Kurzzeitige Geräus

Bei der Ermittlung kurzzeitiger

• Betriebsbremse LKW  
• beschleunigte Lkw-Abf

 

5 Schallimmiss

Auf der Grundlage der berec
tungsrechnung gemäß DIN I
durchgeführt. 
 
Das Ergebnis der Prognosebe
 
Tabelle 4 Immissionspe
  fachmarkt  
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chspitzen 

r Geräuschspitzen werden folgende Ereignis

LWA,max = 108 dB(A) 
fahrt LWA,max = 104,5 dB(A) 

sionen 

chneten Schallemissionen von Abschnitt 4 w
ISO 9613-2 [7] mit dem Berechnungsprogr

erechnung wird in folgender Tabelle 5 darges

gel hervorgerufen durch den geplanten B

%	��� �&&����'��(
����������

)��*'��"+�

�� �+
�� �+����� �+
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�� !.�   � ��� ���0� (
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9 

se berücksichtigt: 

wurde die Ausbrei-
ramm CadnaA® [9] 

stellt. 

Bau- und Garten- 

���� )��&+1�
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6 Beurteilung 

Die Tabelle 5 in Kapitel 5 zeig
allgemeines Wohngebiet im B
wird. Die berechneten Beurtei
gebenden Richtwert. Nach TA
tes durch andere bestehende
zenpegel werden ebenfalls nic

Die Wohnbebauung zwischen
der B37 und die Bahnstrecke
Untersuchung des Instituts fü
liegen die Beurteilungspegel i
se Pegel liegen somit deutlich
tenden Immissionen. 

Die geplante Querspange B3
und den Gleisen der OEG-Ba
für das Wohngebiet dar, ande
fen wird sowie evtl. erforderlic
Baumarktes gegenüber der W

 

 

7 Zusammenfas

Die Hornbach Immobilien AG
B37 und dem Wieblinger We
Bauvorhaben ist ein schalltec
ob der geplante Markt die Im
gen Lärm (TA Lärm) [2] vom 2

Es zeigte sich, dass durch d
nicht überschritten werden. D
terschritten. Auch liegt die Vo
deutlich über den zu erwarten

Greifenberg, den 14. Septemb

  

i. A. Franz J. Maget   
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gt, dass der maßgebende Immissionsrichtwe
Beurteilungszeitraum Tag, an allen Immission
ilungspegel liegen größtenteils bis zu 10 dB(
A-Lärm kann daher die Vorbelastung des Un
e Gewerbebetrieb unberücksichtigt bleiben. D
cht überschritten.  

n Wieblinger Weg und Kinzigweg ist durch
e Frankfurt-Heidelberg stark vorbelastet. Lau
ür Umweltschutz und Bauphysik Obermeye
n diesem Bereich derzeit bereits bei 55 bis ü
h über den zukünftig von dem Bau- und Gar

7/Eppenheimer Straße, deren Trasse zwisc
ahn geplant ist, stellt einerseits künftig eine 
ererseits schirmt der Damm auf dem diese n
che Schallschutzwände auf diesem Damm d

Wohnbebauung teilweise ab.  

ssung 

G plant am westlichen Stadteingang Heidelb
eg den Neubau eines Bau- und Gartenfac
chnisches Gutachten erforderlich. Es sollte 
missionsrichtwerte der Technischen Anleitu

26.08.1998 einhält.  

den geplanten Bau- und Gartenmarkt die Im
Die maßgebenden Richtwerte werden um me
orbelastung durch den Verkehrslärm aus S

nden Immissionen aus dem geplanten Bauma

ber 2010 

 

i. A. Christian Angerer 

10 

ert von 55 dB(A) für 
nsorten eingehalten 
(A) unter dem maß-
ntersuchungsgebie-
Die zulässigen Spit-

h den Verkehrslärm 
ut schalltechnischer 
er vom 17.06.2005 
über 60 dB(A). Die-
rtenmarkt zu erwar-

hen dem Baumarkt 
weiter Schallquelle 

neue Straße verlau-
die Emissionen des 

ergs, zwischen der 
chmarktes. Für das 
aufgezeigt werden, 
ng zum Schutz ge-

mmissionsrichtwerte 
ehr als 6 dB(A) un-

Straße und Schiene 
arkt. 
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Fahrgeräusch

Lwr = Lwa,1h + 10 lg n 

Lwar = gemittelter Scha
LKW > 105 kW 

n = Anzahl der Lkw
l = Länge des Strec

Tr = Beurteilungszeit

LwA,1h 
/ dB(A)

n
l / m 

Gesamt-
strecke

63 22 190

LwA,1h 
/ dB(A)

n
l / m 

Gesamt-
strecke

63 3 190

Technischer Bericht zur U
geländen von Frachtzentre
desamt für Umwelt, 16.05

Ho

Ho

An- und Abfahrt

Lwr = 10 lg [(1/Tr) x (t1 x 10 

Lw = Schallleistungspegel
99 dB(A)
108 dB(A)
100 dB(A)
100 dB(A)

Tr = Beurteilungszeitraum
t1 = Gesamtdauer
n = Anzahl der Ereigniss

LwA,1h 
/ dB(A)

n
Anzahl 

Lkw

99 1 22

108 1
100 2
100 1

99 1 3

108 1
100 2
100 1

22

3

Rangie

Rang

22/02 

+ 10 lg l/1m - 10 lg (Tr/1h)  / dB(A)

allleistungspegel für 1 LKW pro Stunde
=  63 dB(A) 2005

ckenabschnitts
raum

- Zeit Tr / h
Lwr / 
dB(A)

7.00 - 20.00 13 88.1 Tag

- Zeit Tr / h
Lwr / 
dB(A)

6.00-07.00 / 
20:00-22:00

3 85.8
Ruhezeit

Untersuchung der LKW- und Ladegeräusche auf Be
en, Auslieferungslagern und Speditionen, Hessisch
.1995 und 2005

ornbach HD

ornbach HD

^(Lwa/10) + (Tr-t1) x 1]  / dB(A)

Rangieren
Betriebsbremse 1 x je Lkw
Türenschlagen 2 x je Lkw
Anlassen 1 x je Lkw

m

e je Lkw 

Dauer 
/sec

t1 / sec Zeit Tr / h
Lwr / 
dB(A)

60 1320 06.00 - 22.00 13 83.5

110 6.00 - 22.00 13 81.7
220 6.00 - 22.00 13 76.7
110 6.00 - 22.00 13 73.7

6.00 - 22.00 13 83.4

60 180 06.00 - 22.00 3 81.2

15 06.00 - 22.00 3 79.4
30 06.00 - 22.00 3 74.4
15 06.00 - 22.00 3 71.4

06.00 - 22.00 3 81.1

Hornbach HD

Tag

5

5

Ruhezeit

ren ca. 1 Minuten Ruhezeit

gieren ca. 1 Minuten Tag

An- und Abfahrt

An- und Abfahrt

15 

etriebs-
hen Lan-

 

Tag

Betriebsbremse
Türenschlagen
Anlassen

Ruhezeit

Betriebsbremse
Türenschlagen
Anlassen
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Verladegeräusch

Lwr = Lwa,1h + 10 lg 

Lwar = gemittelte
bei Außen

a1 Palettenh
a2 Palettenh

Palettenh
a3 Rollconta
a4 Kleinstap

n = Anzahl de
je Überfah

Tr = Beurteilun

LwA,1h / 
dB(A)

n

80 120

80 880

LwA,1h / 
dB(A)

n

75 120
75 880

Ruhezeit: 3 LKW
Tag: 22 LKW
gesamt 25 LKW

22/02 

n - 10 lg (Tr/1h)  / dB(A)

er Schallleistungspegel für 1 Ereignis pro Stund
nrampen: L

hubwagen über Überladebrücke
hubwagen über Ladebordwand
hubwagen über Ladebordwand mit Innenram
iner über Ladebordwand
ler über Überladebrücke
er Ereignisse in der Beurteilungszeit
hrt zwei Ereignisse
ngszeitraum

Zeit Tr / h Lwr / dB(A)

6.00-07.00 / 
20:00-22:00

3 96.0 R

7.00 - 20.00 13 98.3 T
 

Zeit Tr / h Lwr / dB(A)

6.00 - 22.00 3 91.0 R
6.00 - 22.00 13 93.3 R

20 Paletten 
je LKW

2 Überf. je 
Palette

60 120
440 880
500 1000

Hornbach HD

Hornbach HD
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de
Lwar/dB(A)

85
88
80
78
75

Ruhezeit

Tag

Rollgeräusch 
Rollgeräusch 
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